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Zum Sonnenhof 
 
(Theater Stadelhofen). Um 1643 für Bürgermeister Salomon Hirzel. Der herrschaftl. Barockbau mit 

urspr. zwei Türmchen erhielt sein strenges klassiz. Gesicht durch einen Umbau um 1840. Im EG 

Prunktüren um 1700; im W-Eckzimmer bemalte Wandbespannung wohl von Daniel Düringer M. 

18.Jh. Im 1.OG stuckierte Balkendecke 2.H. 17.Jh. Um 1870 Einbau zweier Prunksalons in die 

ehem. Magazinräume. Rokoko-Hofgitter zwischen vasengeschmückten Pfeilern um 1750. 1984 

Einbau des Sozialarchivs, des Pressefoyers und des Puppentheaters sowie Wohnungen von 

René Haubensak und Lorenz Moser. 


